
 
 

Liebe 
Schützenschwestern 
und Schützenbrüder, 

so ganz frei können wir uns 
wohl alle noch nicht fühlen. 
Wie lange wird das Hin und 
Her mit Corona wohl noch 
gehen. Momentan sind wir 

wohl alle froh,  dass 
wenigstens kleine 

Erleichterungen spürbar sind. 
Aber es ist sicherlich nur die 
Ruhe vor dem Sturm. Ein 
Virus dieser Art ist wohl 

vermutlich nie zu 
bekämpfen. Ich denke 
hierbei an die normale 

Influenza die trotz 
Impfungen und bekannten 

Erfahrungen nie ganz 
bekämpft wurde und jedes 

Jahr 4 wenn nicht gar 5 
stellige Opfer alleine in 

Deutschland fordert oder an 
Aids bei dem seit 30 und 
mehr Jahren nach einem 

Impfstoff geforscht wird und 
kein wirklicher Durchbruch 

in Aussicht ist. Beispiele gäbe 
es noch genügend. Trotz 
alledem leben wir damit 

und es wird kein derartiger 
Tanz veranstaltet wie er 

jetzt aufgeführt wurde der 
vermutlich noch längere Zeit 

andauern wird. Es wäre 
sicherlich an der Zeit einmal 
mit der Wahrheit heraus zu 
rücken warum gerade hier 

und jetzt diese in alle 
Lebensbereiche reichenden 

Einschnitte so dringend 
notwendig sind. Hilfreich 
wären jetzt eher positive 

Nachrichten, fair und ehrlich 
geführte Diskussionen und 
Möglichkeiten wie die Krise 
bewältigt und das Leben in 

nächster Zukunft wieder 
normalisiert werden kann. 

Zugegeben, eine große 
Aufgabe für uns Alle. Aber 

auch eine Chance 
 für diese. 

moint dr Hias 

es 
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Herbst- und Oktoberfest der Feuerstutzenschützen Kammeltal 
 

Wann:   Am Samstag, 19. September 2020 
Wo:   Im Garten von Cornelia und Mathias Wick, 
   Dorfstraße 43, 86476 Neuburg 
 
Zu Trinken gibt`s: Bier vom Fass sowie alkoholfreie Getränke 
Zu Essen gibt`s: Grillspezialitäten sowie Kesselgulasch 
    
Geboten wird: Spaß und Unterhaltung. Für eine evtl. Übernachtungs- 
   Möglichkeit ist gesorgt. Bitte Schlafsack nicht vergessen! 
 
Kosten:  Um eine freiwillige Spende seiner Mitglieder würde sich  
   die Vorstandschaft sehr freuen. 
   Gäste zahlen 10,00 € pauschal pro Person 
 
Das Ganze findet selbstverständlich im Rahmen der momentan gesetzlich 
erlaubten Möglichkeiten statt. Die Corona Auflagen sind strickt  
zu befolgen. 
 
Eingeladen sind alle Mitglieder, Angehörigen, Freunde und Verwandten, 
sowie Interessenten,  Oktoberfest- und Schatzsuchfahrtfahrer der FSS !  
  

Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt !! 
    
 

Vorläufige Termine für das 2. Halbjahr 2020 sowie für das 1. Halbjahr 2021 
(Veränderungen sind jederzeit möglich) 

 

Sofern es der Gesetzgeber bzw. das Corona-Virus es zulässt hier die Termine für 
die nächsten beiden Jahrhälften 2020 und 2021 

19.09. bis  
20.09.2020 Open End Oktoberfest im Garten vom Cornelia und Mathias Wick 

in Wattenweiler 
25.10.2020 Jahreshauptversammlung im Schützenheim in Ichenhausen 
15.11.2020 Salutschießen am Ehrenmal in Wettenhausen 
13.12.2020 Königskrönung mit Weihnachtsfeier im Schützenheim in 

Ichenhausen 
21.02.2021 Tauf- und Geburtstagsscheibenschießen im Schützenheim in 

Ichenhausen 
21.03.2021 Jahreshauptversammlung im Schützenheim in Ichenhausen 
15.05.2021 Salutschießen anlässlich der Silberhochzeit von Simone und Markus 

Wick im Schützenheim Hergensweiler/Allgäu 
Juni 2021 FSS Schatzsuchfahrt 
Juni oder Juli Bella Italia in Wettenhausen 
                     

Die Vorstandschaft bittet um Vormerkung und regen Besuch! 
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Wir haben Geburtstag 
 im September und Oktober 

 
20.09. Martin Bader 
22.09.  Andrea Zielinski 
29.09. Heinz Zielinski 
30.09. Franziska Zielinski 
30.10. Daniel Scherer 

 

Es gratulieren die Schützinnen und 

Schützen der FSS! 

Jeden 2. Mittwoch im Monat  
ab 19.00 Uhr Training für 

KK und GK Pistole  
im Schützenheim in  
Leipheim 

 

Immer auf dem neuesten Stand im 
Internet 

unter 
www.feuerstutzenschuetzen .de 

 
 Jeden Samstag im Monat, nach 
Verabredung, ab 14.00 Uhr, 
Möglichkeit zum Vorderlader-
gewehrschießen im  
Schützenheim  in Leipheim 

 
  

Wöchentliches Training 
Luftdruckwaffen immer am Freitag ab  

19:00 Uhr im Schützenheim in 
Ichenhausen! 

 
 

Ausgenommen die Ferienzeiten! 
 

   
Zwischenstand der Vereinsmeisterschaft 

Durchschnittsergebnis aus 10 Wettkämpfen (die ersten drei Plätze) 
 

KK-Liegendkampf 1. Rang    kein Erg. 
   2. Rang    kein Erg. 
   3.  Rang    kein Erg. 
 
Feldbogen Schüler 1. Rang Johannes Zielinski 37,5 R. 
   2.  Rang Lukas Huber  29,3 R. 
   3. Rang    kein. Erg. 
 
GK .357 mag.  1. Rang Thomas Friderich 257,0 R. 
   2.  Rang Thomas Dassow  239,0 R. 
   3. Rang    kein Erg.
  
 
SpoPi  - KK  1. Rang Joachim Dietrich  484,0 R 
   2.  Rang Konstantin Ditz  437,5  R. 
   3.  Rang Wolfgang Lamm  308,0 R. 
 
Luftpistole  1. Rang Stefan Zielinski    342,3 R. 
   2. Rang Annekathrin Zielinski   340,5 R.. 
   3. Rang Daniel Stroisch    339,9 R. 
    
Luftgewehr Schüler 1. Rang Johannes Zielinski     91,0 R. 
   2. Rang     kein Erg. 
   3. Rang     kein Erg.
     
 

Hinweis! 
Wir weisen darauf hin, dass alle Mitglieder der Feuerstutzenschützen 

Kammeltal Personen des Öffentlichen Interesses sind und mit der 
Veröffentlichung von Namen, Daten und Bildern, die im Zuge von öffentlichen 
wie auch Vereins internen Veranstaltungen desselben stehen, einverstanden 

sind. 
 

1.Schützenmeisterin Kirstin Scherer und  
2. Schützenmeister Mathias Wick ließen es sich nicht 
             nehmen und überbrachten persönlich die  

               Glückwünsche der Feuerstutzenschützen dem 
ältesten Mitglied des Vereines.  

 

Johann Leistner 
 

anlässlich seines 90sten Geburtstages am 19. Juli 2020. 
 

Mit einem kleinen Präsent bedankten sie sich dabei für 
die langjährige Treue und das Vertrauen.  

 
         

Bogenschießen nach 
               Vereinbarung und jeweiliger  

                               Wetterlage jeden 
                              Mittwoch ab 15.00 Uhr 
                    auf dem Bogenplatz 
                                in Wettenhausen. 

Polizist vergisst Maschinenpistole – Suche eingestellt 
 

Wie DPA berichtet wurde vor gut vier Jahren nach einem Einsatz in 
Leipzig eine Maschinenpistole der Marke Heckler & Koch der Polizei 
vermisst. Nachdem es keinerlei Anhaltspunkte gibt wo sich die Waffe 

befindet und auch keinerlei Hinweise auf eine Straftat gibt wurden nun 
die Ermittlungen eingestellt. 

Sollten neue Hinweise auftauchen, so die Staatsanwaltschaft Leipzig 
würden die Ermittlungen aber wieder aufgenommen. 
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                      Die Seite für Brauchtum, Leben, Kultur und Traditionen 
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Kleinode unserer bayerisch-schwäbischen Heimat 
Heute:  

Knochenfund in einer Lehmgrube in der Hammer- 
schmiede bei Pforzen Ldkr. Kaufbeuren 

(Quelle top Schwaben, Bild Wikipedia) 
 

Der alte „Udo“ lag über 11 Millionen Jahre in einer 
Lehmgrube bei Pforzen im Ostallgäu, bis Frau 

Professorin Madeleine Böhme seine Gebeine fand. War er 
wirklich der erste Mensch der Aufrecht ging und so der 

„Missing Link“ zwischen Affe und Mensch? Prof. Böhme ist 
da absolut sicher.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schon seit 1972 führte der Pforzener Amateur Archäologe 
Sigulf Guggenmos (*1982) in Eigenregie Grabungen in der 
Tongrube Hammerschmiede im Wertachtal bei Pforzen 

durch. Ab 2011 begann die gebürtige Bulgarin Prof. 
Böhme (Professorin für Paläoklimatologie an der 

Universität Tübingen) mit der systematischen 
wissenschaftlichen Untersuchung der Grabungsstätte in 

der Nähe von Kaufbeuren. 2016 machte sie verschiedene 
Knochenfunde, deren Alter sie auf 11,6 Millionen Jahre 

datierte. Die Knochen ordnete sie einem 
menschenähnlichem Wesen zu, das wohl aufrecht 

gegangen sein müsste. Mit dieser Weltsensation ging Prof. 
Böhme an die Öffentlichkeit, denn die Knochenfunde 

bewiesen ihrer Ansicht nach, dass sich der Übergang vom 
Affen zum Menschen nicht etwa vor 6 Millionen Jahren in 

Ostafrika vollzogen habe, wie bisher von vielen 
Wissenschaftlern angenommen, sondern schon vor knapp 

12 Millionen Jahren im heutigen Ostallgäu stattfand. 
 

Den Urzeitmenschen nannte Prof. Böhme „Danuvius 
Guggernmosi“ in Erinnerung an Sigulf Guggenmos. Weil 
die Knochen am 17. Mai 2016 zu Tage gefördert wurden, 

erhielt „Guggenmosi“ den Spitznamen Udo, denn am 
Fundtag feierte der Rockmusiker Udo Lindenberg seinen 

70. Geburtstag.  
 

Schon wird nun spekuliert ob an der Fundstelle bei 
Pforzen zu einer möglichen touristischen Nutzung von 

„Udo“ ein Museum eröffnet werden soll. 
 

Ist der älteste aufrecht gehende Mensch ein Bayerischer 
Schwabe?!? 

Glaube und Brauchtum im September 
(Quelle Bauernkalender 2020 

 
Herbstmond, aber auch Saumond wurde der September 
früher genannt, denn jetzt begann die Wildschweinjagd. 

Kaum war die Ernte eingebracht, musste der Bauer schon 
wieder an das Säen denken. Auf den Feldern wurde der 

Winterroggen ausgesät, eine Arbeit, die bis Miachaeli (29. 
September) abgeschlossen sein sollte. Auf den Wiesen wurde 
das zweite Heu, das Grummet, gemäht und in die Scheune 
gebracht. Der trockene Flachs wurde zur „Röste“ auf Wiesen 
und Stoppelfeldern ausgebreitet. Im Bauerngarten konnten 

Spätkartoffeln und Spätkarotten, Lauch, Herbstkohl, 
Bohnen und Kürbisse geerntet werden. 

 
Der Michaelitag war früher ein wichtiger Zins- und 

Abgabetag. Auch Ein- und Ausstand, wenn die Dienstboten 
ihre Stellung wechselten, fand an Michaeli statt. Und wie an 

allen solchen Tagen üblich, gab es auch an Michaeli 
Jahrmärkte, auf denen die Dienstboten ihren Lohn ausgeben 

konnten. 
 

Außerdem fand auf den Bauernhöfen ein Festessen zum 
Abschied oder Einstand des Gesindes statt. Wie an Martini 
gab es häufig auch an Michaeli Gänse- oder Entenbraten. 

An Michaeli hieß der Braten vielerorts Lichtbraten oder 
Lichtbratl, da die Tage nun wieder merklich kürzer wurden 
und die abendliche Arbeit nur noch bei künstlichem Licht 

stattfinden konnte. 
 

Der Altweibersommer ist da! Zahlreiche Spinnweben 
verzaubern die Landschaft, was besonders am Morgen 
hübsch aussieht, wenn Tautropfen wie Perlen an einer 

Schnur in der Sonne glitzern.  
Diese Silberfäden der Spinnweben, die wie die langen 

weißen Haare alter Frauen wirken, haben dem 
Altweibersommer seinen Namen gegeben. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Es ist entwürdigend wenn der Mensch 
seine Individualität verliert und zu 
einem bloßen Rädchen im Getriebe 

wird. 
 
 

Mahatma Gandhi, *02.10.1869 +30.01.1948 indischer Asket und 
Pazifist 
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Meisterschaften des DSB und BSSB 
finden 2020 nicht statt. BSSB bedauert die 

Maßnahmen 
 

Wie der Bayerische Sportschützenbund mitteilt wurden, um 
die Ausbreitung des Coronavirus einzudämmen folgende 

Maßnahmen getroffen: 
 

Das Oktoberfest-Landesschießen kann dieses Jahr nicht 
stattfinden. 

 
Die Guschu Open und der Multi-Youngster-Cup für die 

Jugend wie auch der 2. Weltcup Blasrohr müssen ausfallen. 
 

Abgesagt wurden auch bis vorerst Ende Oktober alle großen 
Veranstaltungen auf der Olympia-Schießanlage. Ebenfalls 

abgesagt sind die Bayerischen und Deutschen Meisterschaften 
in allen Teilen. 

 
Aufgrund der Covid-19 Pandemie ist die Geschäftsstelle für 

den Parteiverkehr vorerst geschlossen. Man erreicht die 
Mitarbeiter selbstverständlich nach wie vor telefonisch oder 

per E-Mail.  
 

Der BSSB bedauert diese Schritte sieht sich aber zum Schutz 
seiner Mitglieder zu diesen Maßnahmen gezwungen. 

Jahrgangstabelle für das Sportjahr 2021 
 

Herren und Damen  I 1981-2000 
Schüler I   2007-2009 (2010-2011) 
Jugend    2005-2006 
Junioren II (m/w)  2003-2004 
Junioren I (m/w)  2001-2002 
Herren und Damen II  1971-1980 
Herren und Damen III  1961-1970 
Herren und Damen IV  1960 und früher 
Herren und Damen IV 
(LG 1.10 – LP 2.10)  1956-1960 
Herren und Damen V 
(LG 1.10 – LP 2.10)  1955 und früher 
Auflageschießen Senioren I 
Herren und Damen LG/LP 1961-1970 
Auflageschießen Senioren II 
Herren und Damen LG/LP 1956-1960 
Auflageschießen Senioren III 
Herren und Damen LG/LP 1951-1955 
Auflageschießen Senioren IV 
Herren und Damen LG/LP 1946-1950 
Auflageschießen Senioren V 
Herren und Damen LG/LP 1945 und früher 

Disziplinen die bei den Feuerstutzenschützen 
geschossen werden bzw. geschossen werden 

können im Sportjahr 2021 
 

1.10 Luftgewehr 
1.11 Luftgewehr Auflage 
1.20 Luftgewehr 3-Stellung 
1.80 KK – Liegend 
1.35 KK – 100 m 
1,36 KK – 100 m Auflage 
1.41 KK – 50 m Auflage 
1.42 KK – 50 m 
2.10 Luftpistole 
2.11 Luftpistole Auflage 
2.20 Freie Pistole 
2.30 Olympische Schnellfeuerpistole 
2.40 Sportpistole KK .22 
2.45 Sportpistole GK .30/.38 
2.55 Gebr. Revolver .357 
2.59 Gebr. Pistole .45´ACP 
2.53 Gebr. Pistole 9mm 
2.58 Gebr. Revolver .44 Mag. 
2.60 Standard Pistole 
B21 BSSB Kombiwettbewerb 
6.30 Feldbogen 
7.10 Perkussion-Gewehr 
 
Weitere BSSB Disziplinen auf Anfrage 
 

Ebbes zom Lacha aus deam weiß-blaua Ländle 
 

Schwaben sind rau und herzlich, aber auch schlagfertig. 
Ein wackerer Schwabe hatte etwas über den Durst 

getrunken. Einen Nichschwaben ärgerte das. 
„Mann, sie haben aber schwer geladen. Können sie nicht 

ruhiger sein! Sie sind ja total besoffen.“ 
„Des scho, Herr“, entgegnete der Schwabe in seiner 

Alkohlseligkeit, „ abr woisch, des vergauht meah, abr sie send 
a bleder Siach, und des bleibt!“ 

 
 

Ond zom Schluss no oiner 
 

Im Metzgerladen bittet ein schmächtiges, altes Männlein um 
10O Gramm Gelbwurst. Der Metzger gibt ihm den ganzen 
Ring, verlangt aber nur den Preis für 100 Gramm und sagt 

noch freundlich: „Vergelt`s Gott.“ Entsetzt zischelt seine Frau: 
„Ma, wia kasch denn so großzügig sei?“ „ Ja mei“, haut drauf 
dr Metzger gsait, „woisch, des war mei Lateinlehrer, der mi im 
Gymnasium hot durchfalla lau. Wenn ear des it doa hät, wär 

i jetzt vielleicht au so a Hungerleider!“ 


